
P o r t r ä t / B u c h b e s p r e c h u n g e n H o r i z o n t e

Editores Medicorum Helveticorum

Schweizerische Ärztezeitung | Bulletin des médecins suisses | Bollettino dei medici svizzeri | 2011;92: 19 720

Die zweite Auflage des Deutschen Bäderbuchs stellt
auf über 1200 Seiten anschaulich und fundiert die
Grundlagen der Wissenschaft des Heilbäderwesens
(Balneologie) dar und porträtiert mehr als 160 Heil-
bäder und Heilbäderkurbetriebe in Deutschland.
Über hundert Jahre nach der Erstausgabe des Deut-
schen Bäderbuches wagten Prof. Dr. Werner Käß und
Frau Hanna Käß die Herausgabe einer zweiten Auf-
lage. Dieses umfangreiche Werk basiert auf der im
Jahre 1907 unter Mitwirkung des Kaiserlichen Ge-
sundheitsamtes Berlin erschienenen Fassung. Der
Titel wurde ganz bewusst an die erste Ausgabe ange-
lehnt. Die bewährte Gliederung von damals wurde
leicht modifiziert übernommen, der Inhalt aber voll-
ständig überarbeitet und aktualisiert. Insgesamt
konnten über 80 Autoren für die Mitarbeit an den
Beiträgen gewonnen werden.

Das Resultat ist ein sehr schön gestaltetes Fach-
buch, ein hilfreiches Nachschlagewerk, ein kompe-
tenter Führer für alle Belange der Balneologie. Das
Buch ist in zwei Teile gegliedert. Teil 1 vermittelt einen
umfassenden Überblick über die wesentlichen und
allgemein gültigen Fakten der Bäderkunde. Neben
einem kurzen historischen Abriss werden die einzel-
nen Fachthemen der Balneologie aus geowissen-
schaftlicher, medizinisch-therapeutischer, chemisch-

analytischer, ingenieurtechnischer, architektonischer
sowie aus rechtlicher Sicht beleuchtet. Teil 2 be-
schreibt 163 staatlich zertifizierte Heilbäder und aner-
kannte Heilquellenkurbetriebe mit den jeweiligen
ortsgebundenen Kurmitteln: Heilwässer, Peloide
(Heilschlämme) und Heilgase. Farbig illustriert und
tabellarisch vorzüglich gestaltet, werden bei jedem
Kurort die wichtigsten Daten zu Lage, Infrastruktur,
Geschichte, Kurmittel, Indikationen, Anwendungen,
Analysen und Geologie aufgeführt. Sowohl Teil 1 wie
auch Teil 2 werden durch ein umfassendes Verzeich-
nis relevanter Fachliteratur ergänzt.

Lohnenswert ist auch ein Blick in das Kapitel
«Ehemalige Heilbäder». Umfangreiches historisches
Material gibt Einblick in das Bäderwesen früherer Zei-
ten und erzählt Aufstieg und Niedergang ehemals
berühmter Bäder.

Gleich wie sein Vorgänger vor über hundert Jah-
ren ist die Neuauflage des Deutschen Bäderbuchs ein
umfassendes Standardwerk für alle Balneologie-Inter-
essierten. Hervorragend illustriert und präzise ver-
fasst, ist es nicht nur für Fachleute verschiedener
Disziplinen, sondern auch für kurbeflissene Laien
unentbehrlich.
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